
Zugeparkte Gehweg-Auslässe an der Straße „Am Bergsteig“ in
Obergiesing
Meine Bitte um einfache bauliche Maßnahmen gegen
Falschparken
- Bürgeranliegen vom 30.11.2020 -

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 01562 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirks 17 – Obergiesing vom 19.01.2021

Sehr geehrte Frau Dullinger-Oßwald,

wir kommen zurück auf den o.g. genannten Antrag vom 19.01.2021, der von Ihnen mit 
folgender Maßgabe beschlossen wurde: „Bitte um Klärung, ob dem Anliegen aus 
Sachgründen und lt. StVO entsprochen werden kann und sodann Bitte um 
Lösungsvorschläge“.

Nach Überprüfung des Sachverhalts können wir Ihnen Folgendes mitteilen können:

Zwischen der Straße ‘Am Bergsteig‘ und der Grünanlage Kronepark sind die Verbindungs-
wege, die von der Grünanlage auf die Fahrbahn treffen, deutlich erkennbar. Bei allen Gehweg-
Auslässen ist der Bordstein abgesenkt, weshalb das Parken dort unzulässig ist. Dennoch 
werden die Bereiche oft verparkt, was zu eklatanten Behinderungen von Fußgängern führt.

Zur Verbesserung bzw. Klarstellung der Situation beabsichtigt das Mobilitätsreferat, auf Höhe 
eines jeden betreffenden Gehweg-Auslasses ein Haltverbot zu errichten.

Im Rahmen der Anhörung zum Anordnungsentwurf werden wir Sie um Stellungnahme zu der 
angedachten Maßnahme bitten. 
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Lediglich wenn die Haltverbote nicht den gewünschten Erfolg zeigen, wird sich die Verwaltung 
eingehender damit befassen, bauliche Maßnahmen – z.B. in Form der Errichtung von 
Gehwegnasen bzw. Aufstellflächen – zu ergreifen, die unter Umständen sehr kostspielig 
werden können.

Der Antrag des Bezirksausschusses ist mit den Ausführungen geschäftsordnungsmäßig 
behandelt.

Mit freundlichen Grüßen
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